
Der Bio-Boom 

Es sind nicht mehr nur die Norwegerpulliträger 
und die Birkenstockfraktion – bio ist inzwischen 
ein absoluter Trend, der sich durch alle Bevölke-
rungsschichten zieht. Doch vor allem die Bes-
serverdienenden sind bereit, für ein gutes und 
gesundes Essen außer Haus tiefer in die Tasche 
zu greifen. Dabei muss man nicht das komplette 
Restaurant, Café oder Hotel auf Biokost umstel-
len. Auch einzelne Biogerichte oder –menüs so-
wie Getränke aus biologischem Anbau kommen 
bei Ihren Gästen sicher gut an. 
 
 
Die Palette reicht von einzelnen Zutaten aus biologi-
schem Anbau (z.B. Kartoffeln) über ausgewählte 
Biogerichte bis zum zertifizierten Bio-Restaurant 
(um die 750 gibt es in Deutschland). Lesen Sie auf 
den folgenden Websites, wo Sie Bioprodukte bezie-
hen können und wie Sie Ihr komplettes Restaurant 
auf bio umstellen können. 
 

 

Frühere Expertentipps sind für Sie verfügbar im Archiv  
www.Darboven.com/Expertentipps. Anregungen, Tipps und Kritik ge-
ben Sie bitte direkt an: Expertentipps@Darboven.com 
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Bio per Post 
 
Bio-Rotwein vom Erzeuger aus Spanien, Bienenho-
nig aus biologisch kontrolliertem Anbau, Kräuter aus 
dem Allgäu – das Bioverzeichnis im Internet ist eine 
Fundgrube für alles rund um das Thema bio. Beson-
ders interessant ist die Auflistung der Internetver-
sandhäuser. Hier kann man sich sogar blau- und rot-
fleischige Kartoffeln aus biologischem Anbau schi-
cken lassen! 
 
 
http://www.bioverzeichnis.de 

Bio mit Unterstützung 
 
 
Die CMA hat die Kampagne „Bio. Mir zuliebe“ ins 
Leben gerufen. Dabei unterstützt sie Gastronomie 
und Hotellerie bei der Entwicklung eines Bio-
Konzeptes im eigenen Restaurant. Sog. Bio-
Mentoren beraten bei Fragen zu Einkauf, Preisges-
taltung, Speiseplan und stellen Aktionsmaterial zur 
Verfügung. Auch köstliche Bio-Rezepte der Saison 
sind auf dieser informativen und ansprechenden 
Website zu finden: 
 
 
http://www.bio-mirzuliebe.de/ 

Bio für Einsteiger 
 
 
Was können Sie mit einem größeren Bio-Angebot 
erreichen? Welche Voraussetzungen müssen Sie 
mitbringen? Und was sind die wichtigsten Schritte auf 
diesem Weg? Die Website des Bioland Landesver-
bandes Bayern gibt einen informativen ersten Über-
blick über das Thema Bio in der Gastronomie. 
 
 
http://www.bio-zu-tisch.de/biokueche-r1.html 


